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{ GENERAt. (LAUFENDE) IERMINE Bundesbahntarife
stanal vom 1. april 1t55

A. Persouentarif

Bei Antritt der Fahrt muß leder Reisende einen gültigen Fahrtausweis besitzen, der
jedeueit vorzuzeigeq und bei Beendigung der Reise abzugeben ist. Der Ansprudr
auf Ausgabe eiuer Fahrkarte erlisdt 5 Minuten vor Abgang des Zuges.

Geltungsdauer: Fahrtausweise gelten io der Regel 4 Tage. Erster Geltungstag
ist der Tag des Ausgabestempels. Die Reise kann an einem beliebigen Tag inner-
halb der Geltungsdauer angetreten werden- Die Gültigkeit erlis&t am letzteu Tage
um 24.oo Uhr.

Fahrpreise: Die Eiuheitssätze belrageD in den Personenzügen

DAIUM ORI SAIHE I

i
I

1. Klasse 3. Klasse

Kilometerfahrpreis
Mindestfahryreis

6,e Pf
30 Pf

Rüdrfahrkarten je uad Entfemung 10 bis 350/0 Emäßigung. Gültigkeit bis
9t km 4 Tage. über 93 km zur Hinf;hrr 4 Tage, zur Rückfahrr zwei Monate,
Lösungstag eingeredruet.

Zuschläge für schneufahrende Züge. Für Benurzung der Sdruell- uud
Fernsdrnellzüge werden in allel Wagenklassen uud auf alle Entferuungen folgende
Zusöläge berechnet:

Für Sönellzüge (D und DT) 2 DM
für FernscJrnellzüge (F und FT) 4 DM zum Sdrnellzugnschlag.
Platzhatten fü D-Zi)ge: 1. und 2. Klasse 1,5o DM; i. Klasse o,75 DM.

Fahrpreisermäßigungen :
Kiadet bis zum vollendeten *. Jahre (keine platzbeanspruchung) werdeu frei, vom
vollendeter 4 bis zum vollendeten 10. Jahre zm balbän preli befordert.
Afterter-Ra&laful\atteh, soolo (mit einer Gekungsdauer von 4 Tagetr für die Hiu-
fahrt und bis zu q Wodren für die Rückfahrt). 

-

5dtüt eb Rli ckl ahft at t eu : 662 I str | n

S.ouita.g*Ril&fahtharten: ID bes. Verbindungen, gültig ab Samsragmirtag, zu! Rück-
fahrt bis Montag 24.oo Uhr. Ermäßigung 3;1/il/o:
Sedtsethart ex : 3tt/ tolo

Mitnalrme von Tieren in die personenwagen:
Kleine Hund-q und andere kleine zahme Tiere, die auf dem Sdroße getragen werden
können, düilän in die Personenwagen mitgenommen werden, wenn d-ie lviirleisendeü
oi&t widersprecJren.
Huude: Halber Fahrpreis für die !. Klasse persouenzug

Gesellschaf tsf ahrten :

Bei- Bezahlung für mindestens 12 erwadlsene Teilnehmer 33rts6lo, 25 erwac.hsene
Teiln_ehmer 5o0l0, außerdem bei 15-30 Teilnehmem 1 person frei, für. jede ;;iter;
angefangene Zahl von 30 Erwachsenen I weiterer Teilnehmer frei (Hö&stzahl der
uentgeltlichen Teilnehmer: 5).

Fahrradkarten (au& für Kindervagen, Faltboote, Ski):

l- km
km
kn

757-250
251-450

kn
km
km

30
31-100

tol-150

O,45 DM
0,60 DM
O,9O DM

1.40 DM
2,OO DM
2.70 DM

B. Expreßg:ut
Alle 

-Gegenstände,- die sidr zut Beförderung im packwagen eignen, können als
Expreßgut aufgelrefert werden. Annahme und- Ausgabe bei Tag 

-una N"et. B"fOi-
derung mrt dem näihsten D-. Eil-. Perso_n-en- cder Expreßgutsooä".rug. Weitgeburl"
Haftung, zusätzlidre Versiöerungsmögliclkeiten.

Halbe Exprelgutt'tacrr für frische Beeren, frisches Obst, frisdres Gemüse und frisdre
Speisepilze sämtliö einheimisdren Ursprugs. Hd&stgewidlt fü, a", fior"irrii.l
60 kg Mindestfrach o,z5 DM

Spertiges Erpre$guri Doppeltes wilkli&es Gevidrt. Mindesrfraüt t,lo DM.

Exprell gutftadtt e u (Nomaltarif) :

über 450

Ausgereclnete Expreßgutfradrt für s kg bis tz kg

km

76-
o'9
o'9
0,9
o,95

L,5
2,3
2,5
2,6
3'1
3,5

o,9
o,9

1,3
7,3

2,3

2,7
3,0

o,9
o,9
o,9
o,9
L,2
7,2
7,9
2,O
2'7
2,3
2,6

5ke

DM

o,7 5

o,7 5

o,75
o,7 5

o,95
o,95
7,4
L,6

2,7
2,2

r11

45
über 600

1- 1s 7'2
1'8
1'8
2,O

3,1
4,6
5,2
5,4
6'5
7,3

1,7
7,7
1.9
2,8

4,4
4,9
5,7
6,7
6,9

7,2

!,6
7,7
2,6
2,7
4,7
4,6
4,8
5,7
6,5

7,2

7,5
1,6

2,6
3,8

4,5
5,4
6,O

1,2
L,4
7,4
1,5

j,6
4,O
4,7
5,O
5,6

7,2
1'3
1,3
7,4
2,7
2,2

3,7
3,8
4,6
5,2

o,57
o,8o
L,O2
7,73
L,70
1,80
2,70
3,O5
4,75

4,28

5,7
8'o

70,2
11,3
77,O
18,O
27,O
30,5
iL,5
3I,O

70,2
75,3
L6,2

27,5
28,4

38,6

4,6
6,4
8?.
9,7

13,6
74,4
21,6
24,4
25,2
30,4
34,3

4,O
5,6
7.2
8,O

11,9
72$
18,9

22,7
26,6
3O,0

3,5
4'8
6,2
6,8

70,2
10,8
t6,2
18,3
1819

4,O
5,7

8,5
9,O

73,5
75,3
1t,8
19,O
27,4

213
3,2
4'7
4,6
6,8
7,2

1Or8

72,6
75,2
77,2

1,8
2;4
3,1

8,1

9,5
7t,1
72,9

1,8
2,7

3,4
3,6

6,7
6'3
7,6
8,6

1,2
1'8
2,O
2,2
3,3
3'5
5,2
5'8
6,0
7,3
812

1'8
1,9
2rl
3,1
3'3
4,9
5,5
5,7
6,9
7,8

15

457-600

25

uoet

7,2
7,2
7,2
1,3
7,9
2,O
3,O
3,4
3,5

4,8

L,1
7,7
7,1
L,2
1,7

2,7
3,L
3,2
3,8

7,7
1,7
7,7
1,1
L,7
L,7
2,6

3,5
3,9

DM

üb.1ookg
1ür je

10 kg

DM

ke

1-
31-

,1

I
'I
't

i
I
.t

I

t

,l
l

Pf
Pf

,8L3
60

Pf
Pf

LO,4
45

2. Klassc

I,

6kg

DM

zkelskelske

o,ralo,ralou
10 kg

DM

11 kE

DM

12

DM

75

DMDM

13 kg

Dl\{

76

DM

i/l
i

7,
l

I

18 kg

DM

1e ksl2o kg

omlou
ro tgl+o kg]so tgleo tglzo rs

or,r 
I 
nr,r 

I 
or lor lot

so k8l

DMI

90 kg

DM

100

kg
DM

Ausgered:nete Expreßgutfratt für 1s kg bis 1oo ks

190 191


